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Finissage zur Kunstausstellung „LEBENSBILDER“ von Robert Steidl 

 

Marktredwitz, 22. Oktober 2024. Seit Mai 2024 war die Kunstausstellung 

„LEBENSBILDER“ mit Gemälden, Aquarellen und Zeichnungen von Robert 

Steidl im Egerland-Museum zu sehen. Nachdem die erfolgreiche 

Ausstellung zunächst um zwei Wochen verlängert wurde, wird sie nun am 

27. Oktober 2024 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr mit einer Finissage beendet 

und noch einmal gewürdigt. Das Egerland-Museum und der Künstler 

laden sehr herzlich ein – und das bei freiem Eintritt! Außerdem gibt es 

gratis Sekt und Orangensaft.  

 

Das Programm wurde heute bei einem kleinen Pressegespräch mit dem 

Künstler, 2. Bürgermeister Horst Geißel und Museumsleiter Volker Dittmar 

vorgestellt: 

 14.30 Uhr und 16.00 Uhr: 1. Obergeschoss, Americana & Celtic 

Traditional Music mit Bandmitgliedern der ehemaligen Stonewood 

Stringband: Stefan Weiß, Thomas Kärner, Andreas Steidl, Matthias 

Steidl 

 15.00 Uhr: Untergeschoss, Gespräche auf Tuchfühlung mit dem 

Künstler, Robert Steidl führt durch seine Kunstausstellung und steht 

Rede und Antwort 

 16.30 Uhr: Untergeschoss, Entdeckungstour für Familien durch die 

Kunstausstellung – gemeinsam mit der Museumspädagogin 

 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr: vhs-Saal im Erdgeschoss, mit dem JuKu-Mobil 

kreativ werden  
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Robert Steidls Bilder zeigen Motive aus dem Alltag. Dem 

Schaffensprozess mit Stift und Pinsel gehen oft fotografische Aufnahmen 

voraus: Vom Einkaufen oder im Restaurant, vom Liegen am Strand oder 

Warten im Hafen. Der Betrachter befindet sich dabei bereits im Inneren 

des Bildes, bevor er feststellt, wie abstrakt und reduziert es ist.  


